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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Getränke 
Gotta, JYSK, LIDL, 

Möbel Kempf, Mobile, 
Netto, Rossmann, 

Stefan Gabor 
Montageservice, toom 
Baumarkt, XXXLutz

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA
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In KW18/25 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
28. April 2025, 12 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE
Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Ober-Roden (ah) Eigentlich sah 
es erst nicht gut aus für das Back-
fischfest des ASV Ober-Roden. 
„Wir haben 30 Prozent mehr 
an Fisch geordert, weil wir von 
schönem Wetter ausgegangen 
sind, aber jetzt haben wir wohl 
den kältesten Tag an diesem Wo-
chenende erwischt“, schildert 
Leo Baal, Schriftführer des Ver-
eins die Situation.

Aber die Probleme fingen schon 
vorher an. Der Großhändler, 
von dem man üblicherweise den 
Fisch bezieht, konnte keinen 
Seelachs liefern, also hat sich der 
Verein nach Ersatz umgeschaut. 
Aber parallel hat der Großhänd-
ler weiter versucht, den Fisch 
zu bekommen und am Ende 
kamen dann 900 Portionen zu-
sammen, mehr als geplant und 
so hat sich das Problem gelöst. 
Neben dem Seelachs gab es noch 

300 gebackene Forellen, 200 ge-
räucherte Forellen, etwa 30 bis 
40 Aale und 600 Fischbrötchen. 
Auch die Befürchtung, dass we-
niger Gäste kommen würden, 
bestätigte sich an diesem Tag 
nicht. „Die ersten waren schon 
um 10 Uhr da, obwohl unsere 
Küche erst ab 10.30 Uhr aufhat. 
Sie wurden erst einmal mit Ge-
tränken versorgt und konnten 
so die Zeit überbrücken“, erklärt 
Baal, und es dauerte nicht lange, 
bis sich das Zelt füllte und die 
Schlangen an der Essensausgabe 
länger wurde. Wer später kam, 
der musste einen längeren Fuß-
marsch in Kauf nehmen, denn 
auf der schmalen Zugangsstraße 
war schon alles zugeparkt. Aber 
das schien niemand abzuschre-
cken. 
Trotz der frischen Temperaturen 
wichen einige der Gäste auch 
auf die Außenplätze aus. „Ich 
bin mir inzwischen sicher, dass 
alles weggeht“, so Baal, „wenn 
bis 14.30 Uhr 70 Prozent der Fi-
schgerichte weg sind, sind wir 
zufrieden“. Wie so oft, wurde 
Seelachs und Forelle am meis-
ten verlangt. Aber viele nahmen 

sich dann noch Frischbrötchen 
mit nach Hause. Für den Verein 
ist das Backfischfest von exis-
tenzieller Bedeutung. „Das Geld 
brauchen wir für die zwei Seen, 
die wir betreuen. Nicht nur der 
Fischbesatz kostet Geld, wir be-
lüften auch die Seen, da sie sehr 
flach sind. So haben wir große 
Pumpen angeschafft, PE-Rohr 
in Schlingen in den Seen ver-
legt, alle Meter angebohrt, und 
reichern sie so mit Sauerstoff an, 
was das Sediment auflöst, damit 
die Fische überhaupt überleben 
können. Durch die Pumpen 
haben wir durchschnittlich im 
Jahr etwa 4.000 bis 5.000 Euro 
Das muss erst einmal erwirt-
schaftet werden.“ 
Außerdem würde man auch viel 
Geld für die Jugend verwenden, 
um ihnen etwas anbieten zu 
können. 
Ein schlechtes Fest könne man 
verkraften, aber wenn es zwei 
Jahre nicht gut liefe, dann hätte 
der Verein ein Problem. Zu viel 
Geld dürfte man auch nicht ha-
ben, dann hieße es: „Ihr seid nur 
ein kleiner Verein von 60 Mit-

gliedern. Wozu habt ihr soviel 
Geld?“ Nur für Projekte dürfe 
man Geld ansparen. Bei den Vor-
schriften habe man die Großen 
im Blick gehabt, aber bei klei-
nen Vereinen sei das nicht sehr 
hilfreich. „Wir bewegen und da 
in einem sehr kleinen Korridor“, 
erklärt der Schriftführer. 
Beim Backfischfest müssten 
alle ran und es sei eine große 
Kraftanstrengung für alle. Vor 
zwei Wochen habe man mit 
dem Zeltaufbau angefangen, am 
Donnerstag, Freitag, Samstag 
wurden dann die Garnituren ge-
stellt, eingekauft und ein Tag vor 
dem Fest noch die Infrastruktur 
bereitgestellt. Nach dem Fest 
kommt dann der grobe Abbau 
und nächste Woche Samstag 
werde das Zelt abgebaut. 
Diesmal dürfte sich die Mühe 
wieder gelohnt haben. Das Zelt 
war lange voll und an der Es-
sensausgabe ging ein Gericht 
nach dem anderen über den 
Tresen. Unter den Gästen wa-
ren auch viele Familien mit 
Kindern, die die Spielgeräte im 
Außenbereich nutzten.�

Besucher trotzen den kühlen Temperaturen
Backfischfest des ASV Ober-Roden wieder ein Erfolg

Trotz kühler Temperaturen herrschte ein Riesenandrang beim Backfischfest des ASV Ober-Roden. � (Fotos: ah)
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Die Familien-
heimschaukel

Dr.-Hermann-Neubauer-
Ring 34
63500 Seligenstadt
T +49 (0) 6182 84 99 88 3
post@krayer-kollegen.de
www.krayer-kollegen.de

Die ungleiche Verteilung
von Vermögen zwischen
Ehegatten stellt in erb-
schaftsteuerlicher Hinsicht
oft ein teures Problem
dar. Eine Gestaltungsmög-
lichkeit eröffnet die sog.
Familienheimschaukel. Da-
bei überträgt der Eigentü-
mer-Ehepartner des selbst-
genutzten „Familienheims“
auf den anderen Ehepart-
ner unter Ausnutzung der
Steuerbefreiung nach § 13
Abs. 1 Nr. 4a ErbStG. Nach
Einhaltung einer gewissen
Schamfrist verkauft der
beschenkte Ehegatte das
Haus wieder an den vor-
mals schenkenden Ehepart-
ner zurück, und zwar zum
Marktwert (bspw. 1Mio. €).
Im Ergebnis ist der schen-
kende Ehepartner wieder
Eigentümer des Hauses.
Der andere Ehepartner hat
nun den erhaltenen Kauf-
preis als Geldbetrag von 1
Mio. € erhalten, und zwar
steuerfrei und ohne Ver-
brauch von Freibeträgen.
Lassen Sie sich beraten.

Rödermark (NHR) Es macht 
einfach Spaß, dieses Blättern in 
alten Zeitungsbänden. Wenn 
im Ober-Roden der frühen 
1950er Jahre das Nebeneinan-
der von motorisiertem Verkehr 
mit Kuh- und Pferdegespan-
nen beschrieben wird, wenn 
eine „Laufmaschen-Reparatur-
werkstätte“ ihre Dienste per 
Inserat bewirbt oder „der neue 
deutsche Musikfarbfilm“ in die 
örtlichen Kinos lockt: Dann ist 
das nicht bloß eine nostalgi-
sche Rückschau.
„Nein, da steckt viel mehr drin. 
Der Zeitgeist vergangener Jahr-
zehnte spiegelt sich. Das ist 
wirklich eine kostbare Fund-
grube. Lokalgeschichte wird 
lebendig beim Lesen und beim 
Betrachten der Bilder und An-
zeigen.“ In dieser Auffassung 
waren sich Bürgermeister Jörg 
Rotter und die Verlegerin Eli-
sabeth Legel einig, als sie kürz-
lich einen Schenkungsvertrag 
unterzeichneten.
Jahrgangsbände des Ober-Ro-
dener Anzeigeblatts, das ab 
Ende 1951 erschien, sowie das 
Neue Heimatblatt Rödermark 
als gesammelter Bestand der 
Jahre 1997 bis 2008: Dieses Mo-
saik gedruckter Nachrichten, 
das über ein halbes Jahrhun-
dert Gemeinde- und Stadtleben 
in Erinnerung ruft, wird fortan 
von der Kommune gewissen-
haft und archivgerecht gela-
gert. Interessierte, die einem 
bestimmten Ereignis nachspü-
ren möchten, sei es einem Ver-

einsjubiläum oder einem Auf-
reger-Thema, das einst hohe 
Wellen schlug, sollen nach An-
frage jederzeit Zugang zu dieser 
Kollektion der besonderen Art 
erhalten.
So hat es sich Elisabeth Legel 
gewünscht. Sicher aufbewahrt 
und für die Öffentlichkeit 
nutzbar, auch und insbeson-
dere im Rahmen der Heimat- 
und Geschichtsforschung: 
So wollte sie die gebundenen 
Zeugen der Vergangenheit aus 
ihrem heimischen Keller in 
Nieder-Roden zu einem neuen 
Ankerplatz gebracht wissen. 
Mittlerweile ist der Transport 
von Rodgau nach Rödermark 
erfolgt. Mit der Vertragsunter-

zeichnung, die die Details der 
Überlassung und künftigen 
Nutzung regelt, wurde das Pro-
jekt nun endgültig unter Dach 
und Fach gebracht.
„Ich verkleinere mich zu Hau-
se ein bisschen und muss Platz 
schaffen. Da schien mir diese 
Form der Schenkung die sinn-
vollste Variante“, erläuterte Eli-
sabeth Legel, ehe sie gemein-
sam mit dem Bürgermeister 
auf einige Zeitungsseiten aus 
den Wirtschaftswunderjahren 
blickte. Fazit der beiden: Zum 
Schmunzeln, zum Nachden-
ken… Auch darüber, welchen 
Stellenwert Lokaljournalismus 
früher hatte, in Zeiten ohne In-
ternet und Social-Media-Kom-

munikation.
Ein Pionier der Nachrich-
ten-Übermittlung im südli-
chen Rhein-Main-Gebiet: Das 
war in den ersten Dekaden 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
Elisabeth Legels Vater Hein-
rich. Er gründete im Land-
strich rund um Dieburg und 
seinen Heimatort Nieder-Ro-
den mehrere Lokalzeitungen, 
darunter das Ober-Rodener 
Anzeigeblatt. „Als kleines Kind 
durfte ich in den 60er Jahren 
bei mehrseitigen Ausgaben 
– was am Anfang nicht sehr 
häufig vorkam – beim Zusam-
menheften der DIN A4-Abzüge 
helfen. Das machte mir großen 
Spaß“, erinnert sich die Tochter 
des damaligen Blattmachers, 
die nach dessen Tod zur Ge-
schäftsführerin avancierte. Am 
10. Februar 2025 wäre Heinrich 
Legel 100 Jahre alt geworden.
Während der Stippvisite im 
Rathaus Ober-Roden bedank-
te sich der Bürgermeister bei 
seiner Besucherin. Jörg Rotter 
bilanzierte: „Es freut uns sehr, 
dass Du, liebe Lis, diesen Fun-
dus in die Hände der Stadt ge-
legt hast. Das ist ein Schatz, der 
das Wirken früherer Generati-
onen beleuchtet und sehr an-
schaulich vor Augen führt. Wir 
werden die Bände pfleglich be-
handeln. Sie schlagen Brücken 
zu dem, was einst war. Brücken 
zu einer Zeit, die schließlich 
Rödermark hervorgebracht und 
geformt hat“, betonte der Ver-
waltungschef.

Brücke zum Gestern: „Das ist ein Schatz“
Elisabeth Legel schenkt der Stadt Rödermark eine Sammlung von Zeitungsbänden /                    

Jahrgänge von 1951 bis 2008 bleiben öffentlich zugänglich  

Im Rathaus Ober-Roden haben Bürgermeister Jörg Rotter und 
Elisabeth Legel einen Schenkungsvertrag unterzeichnet. Die 
frühere Herausgeberin mehrerer Lokalzeitungen überlässt 
der Stadt Rödermark eine Sammlung von Jahrgangsbänden 
(Ober-Rodener Anzeigeblatt und Neues Heimatblatt Röder-
mark). Das Gedruckte schlägt einen facettenreichen Bogen von 
1951 bis 2008.�  (Foto: Stadt Rödermark)

In der Nacht zum 14. April 
kam es in Rödermark erneut 
zu einem erschreckenden Vor-
fall: Zwei 19-Jährige rasten mit 
überhöhter Geschwindigkeit 
durch die Frankfurter Straße 
– offenbar in der Absicht, sich 
ein illegales Autorennen zu lie-
fern. Die Polizei konnte einen 
der Fahrer nach einer Verfol-
gung stellen, der zweite wurde 
anhand von Videoaufnahmen 
ermittelt. Beiden drohen nun 
Strafverfahren und Führer-
scheine sind beschlagnahmt.
Dass solche Szenen mitten in 
Wohngebieten stattfinden ist 
inakzeptabel. Rödermark ist 
kein rechtsfreier Raum und es 
kann nicht sein, dass Bürger 
Angst haben müssen, dass Ra-
ser die Kontrolle verlieren oder 
möglicherweise gar Menschen 
zu Schaden kommen.
Seit Jahren fordern wir gezielte 
Maßnahmen für viele relevan-
te Örtlichkeiten:
stationäre Blitzer an bekann-
ten Raserschwerpunkten und 
schutzwürdigen Örtlichkeiten
regelmäßige mobile Kontrollen 

vor allem am Abend und am 
Wochenende
bauliche Veränderungen wie 
Fahrbahnverengungen oder 
versetztes Parken, unterbieten 
des illegalen Gehwegparkens
Radfahrschutzstreifen
Andere Städte im Kreis Offen-
bach handeln längst und nut-
zen vorhandene Technik, wie 
man öfter in der Lokalpresse 
lesen kann. Rödermark hin-
gegen lässt zwei eigene Blit-
zereinheiten meist ungenutzt 
im Rathaus lagern, statt diese 
in kompatible und genehmi-
gungsfähige Blitzerröhren 
einzusetzen. Das ist weder 
nachvollziehbar, noch verant-
wortungsvoll.
Wer Verkehrssicherheit ernst 
nimmt, muss handeln: jetzt! 
Norbert Kern & Christian 
Hirsch, BI Verkehrsberu-
higung Rödermark
 
Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wider. 
Kürzungen behalten wir uns 
vor.

Illegale Autorennen mitten in Rödermark – 
wie viele Vorfälle braucht es noch?

Was  
unsere Leser  

meinen

Rödermark (NHR) Aufgrund 
rechtlicher Vorgaben müssen 
die Schulanmeldungen für das 
folgende Jahr bereits im März / 
April des Vorjahres erfolgen. 
Es müssen alle Kinder angemel-
det werden, die bis einschließ-
lich 1. Juli 2020 geboren sind, 
denn sie werden im Sommer 
2026 schulpflichtig. 
Auch Kinder, die in Urberach 
oder anderen Nachbargemein-
den ansässige Kitas besuchen.
Für Kinder, die nach dem 1. Juli 
2020 geboren sind, kann von 
den Eltern jederzeit ein formloser 
Antrag auf vorzeitige Einschu-
lung (als “Kann-Kind“) gestellt 
werden. Über diesen Antrag 
entscheidet die Schulleitung. 
Bitte lassen Sie uns bis Ende 
April folgende Unterlagen in 
einem  Briefumschlag zukom-
men: Kopie der Geburtsur-
kunde, Schulanmeldung, Reli-
gions- und Datenschutzabfrage, 
Merkblatt Datenschutz
Alle Unterlagen können Sie auf 
unserer Homepage downloa-
den. 
Bitte beachten Sie, dass wir die 
Unterschriften von allen Erzie-
hungsberechtigten benötigen! 
Nutzen Sie bitte für die Abga-
be den Briefkasten der Stamm-
schule in der Trinkbrunnen-
straße (beim Parkplatz der 
Lehrkräfte). 
Schulkindbetreuung /
GiP-Ganztagsbetreuung im 
Pakt GmbH
Anmeldungen für die Betreu-
ung müssen grundsätzlich on-
line erfolgen: www.roedermark.
de (Kitas & Schulkinderbetreu-

ung unter 
Quicklink www.webkita.de/roe-
dermark )
Für allgemeine Fragen zur 
Betreuung steht Ihnen die 
Schulkindbetreuung gerne zur 
Verfügung.  Kontakte über: be-
treuung-gip@trinkbornschu-
le-roedermark.de

Trinkbornschule: Anmeldung der                          
Schulanfänger für das Schuljahr 2026/2027

Rödermark (NHR) Es ist gute 
Rödermärker Tradition, mit dem 
Jahrbuch einen Rückblick auf 
das vergangene Jahr zu präsen-
tieren. Auch die aktuelle Aus-
gabe zeigt schlaglichtartig, wie 
bunt und abwechslungsreich 
das Leben in der Stadt ist. Zahl-
reiche Inserenten haben wieder 
zur Finanzierung des Werkes 
beigetragen. Ihnen und auch 
den Institutionen in der Stadt, 
die Bild- und Textmaterial gelie-
fert haben, dankt Bürgermeister 
Jörg Rotter ausdrücklich.

Mit der Jahresübersicht sollen 
die Aktivitäten der städtischen 

Gremien sowie der Vereine, 
Kirchen, Schulen und Organi-
sationen gewürdigt werden. „Sie 
machen die soziale, wirtschaft-
liche und kulturelle Identität 
unserer Stadt aus. Gerade eine 
Wahrnehmung dieser Ereignis-
se ‚im Zeitraffer‘ verdeutlicht die 
Tiefe und Vielfalt des Lebens in 
unserer Stadt“, so Bürgermeister 
Rotter.
Die für das Titelbild ausge-
wählten Fotos beleuchten Hö-
hepunkte des sozialen Mitei-
nanders. Mit Gästen aus den 
Partnerkommunen Bodajk/
Ungarn und Plesna/Polen gab es 
eine „sehr intensive Begegnung 

im Zeichen der europäischen 
Freundschaft und Verständi-
gung“, so der Bürgermeister. Zu-
dem konnten wichtige Weichen 
für den dauerhaften Fortbestand 
der Kinder- und Jugendfarm am 
Oberwiesenweg gestellt werden. 
Ganz wichtig für den Wirt-
schaftsstandort Rödermark: Der 
Umzug der Schmoll Maschinen 
GmbH ins neue Gewerbegebiet 
an der Kapellenstraße wurde 
vertraglich besiegelt. Überdies 
gelang es 2024, das schon seit 
langer Zeit angedachte Projekt 
„Neues Kirchendach für St. Na-
zarius“ endlich in Angriff zu 
nehmen und erfolgreich zum 

Abschluss zu bringen – sogar 
einige Wochen früher als ur-
sprünglich veranschlagt! 
„Viele Puzzleteile ergeben ein 
rundes, für unsere Stadtent-
wicklung positives Gesamt-
bild“, betont der Bürgermeister. 
„Ich wünsche eine interessante 
Lektüre. Lassen wir das zurück-
liegende Jahr aus der lokalen 
Perspektive noch einmal Revue 
passieren!“
Das Jahrbuch wird nach Ostern 
an alle Rödermärker Haushal-
te verteilt und ist auch in den 
Rathäusern und anderen städ-
tischen Einrichtungen erhält-
lich.

Druckfrisch: Das Jahrbuch 2024
Rückblick auf das vergangene Jahr wird nach Ostern an alle Haushalte verteilt

Am Samstag, den 26., und 
Sonntag, den 27. April, heißt 
es in der Heitkämper Straße 
in Rödermark: Bühne frei für 

alle Talente! Im Rahmen des 
Frühlingsmarktes veranstaltet 
der Verein Rödermarkfreunde 
e.V. eine offene Bühne unter 
dem Motto „Zeig’ dein Talent“ 
– eine Einladung an kreative 
Köpfe aus der Region, ihr Kön-
nen zu präsentieren.
Ob Gesang, Gitarrenspiel, Po-
etry Slam, Beatbox, Tanz oder 
andere Bühnenkünste – der 
Vielfalt sind keine Grenzen 
gesetzt. Die Bühne steht allen 
offen, die Lust haben, sich und 
ihr Talent zu zeigen. Die An-
meldung erfolgt unkompliziert 
über ein Formular auf der Web-
site www.roedermarkfreunde.
de oder direkt vor Ort an der 
Aktionshütte – spontane Bei-
träge sind ausdrücklich will-
kommen!
„Wir möchten ein buntes, le-
bendiges Programm ermögli-

chen und allen eine Plattform 
geben – vom Nachwuchstalent 
bis zum erfahrenen Bühnen-
profi“, so der Verein Röder-
markfreunde e.V., der sich der 
Förderung von Kunst und Kul-
tur in der Region verschrieben 
hat.
Natürlich ist auch für das leib-
liche Wohl gesorgt: Besuche-
rinnen und Besucher dürfen 
sich auf eine Auswahl an er-
frischenden Getränken freuen 
– von Aperol Spritz und Piña 
Colada bis hin zu alkoholf-
reien Kinder-Cocktails. Die 
offene Bühne befindet sich in 
der Heitkämper Straße, schräg 
gegenüber der Bäckerei Eiffler. 
Der Eintritt ist frei. Die Röder-
markfreunde freuen sich auf 
ein kreatives Miteinander, ins-
pirierende Auftritte und zahl-
reiche Gäste.

Offene Bühne am Rödermarker Frühlingsmarkt

Rödermark (NHR) Nächste, 
bürgeroffene Fraktionssitzung 
der FDP Rödermark  am heu-
tigenFreitag (25.) auf der Bulau 
im  „Hotel Odenwaldblick“ um 
19.30 Uhr. 
Tagesordnung:  1) Eröffnung 
und Begrüßung sowie Feststel-
lung der Tagesordnung, 2) Ini-
tiativen zur Stadtverordneten-
versammlung am 20.05.2025, 
3) Bei Bedarf: Bericht(-e) aus 
politischen Gremien, 4) Ak-
tuelle politische Themen und 
Herausforderungen in und um 
Rödermark, 5) Verschiedenes 
und Allfälliges.

Offene Fraktionssit-
zung der FDP

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Möbel & Matratzen
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aufDeals
Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm. Alle Artikel ohne Deko. *Details siehe aktuelles Prospekt

Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von

Deals
Frühjahrs-
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Rödermark (NHR) Einladung 
der Initiative Streuobst Rö-
dermark zum „1. InfoAbend 
Streuobstwiesen in Urber-
ach“ am 30.April um 18.30 
Uhr (Einlaß: 18 Uhr) in die 
Halle Urberach, Mehrzweck-
raum, Am Schellbusch 1.Ziel 
der Veranstaltung ist es mit 
Gr u ndst ück se igent ü mer n 
von Streuobstwiesen über die 
Nutzung zu sprechen, für das 
MitMachen zu werben und 
Förderer und Obstbaumwie-
senpaten auf uns aufmerksam 
zu machen. Es ist nicht der 
erste Versuch in Urberach die 
Streuobstwiesen zu erhalten 

und eine Streuobstkultur zu 
etablieren. Allerdings ist die 
Gründung der gemeinnützigen  
Streuobstgesellschaft Röder-
mark noch in diesem Jahr ein 
substanziell neuer Ansatz. Bis 
dahin ist bereits ein Kernteam 
von Streuobst-Enthusiasten un-
ter dem Arbeitstitel „Initiative 
Streuobst Rödermark“ aktiv. 
Unsere bisherigen Erfolge und 
Fortschritte brauchen im weite-
ren Fortgang auch eine breitere 
Unterstützung. Daher wollen 
wir mit dieser Veranstaltung 
über Streuobst in  Rödermark 
informieren und um Unter-
stützung werben.

Streuobstwiesen                 
in Urberach 

Erster Infoabend der Initiative                       
Streuobst Rödermark

Rödermark (NHR) „Manege 
frei für Akrobaten, Jongleu-
re, Trapezkünstler, Balllläufer 
und Einradexperten!“ hieß es 
am vergangenen Freitag in der 
Sporthalle Ober-Roden. Rund 
40 kleine Artisten verzauber-
ten dort ihr Publikum. Es war 
ein ganz besonderer Zirkus, 
der dort seine imaginären Zelte 
aufgeschlagen hatte: nämlich 
der „Rödermärker Ferienspie-
le-Kinderzirkus“. 
In der ersten Woche der Os-
terferien hatten die Mädchen 
und Jungen im Alter von 6 
bis 12 Jahren jeden Tag von 
morgens bis nachmittags ihre 
Kunststücke eingeübt – unter 
professioneller Anleitung von 
Michael und Jeannette Rogal-
la, die in Pohlheim bei Gießen 
den Mitmachzirkus „Ichmaels 
Zirkusscheune“ betreiben. Or-
ganisiert hatte das Ganze die 
städtische Jugendabteilung. 
Deren Leiterin Stephi Geisz 
war selbst begeistert: „Das war 
eine tolle Gruppe, viele ganz 
Kleine dabei und auch viele 
Wiederholungstäter. Wir freu-
en uns schon wieder auf das 
kommende Jahr.“
Bei der Abschluss-Show ka-
men die Eltern und Geschwis-

ter, Omas und Opas aus dem 
Staunen gar nicht mehr her-
aus. In den fünf Tagen waren 
aus Schulkindern tatsächlich 
Zirkuskinder geworden, die 
mit viel Witz und Tempo, als 
Solisten oder in der Gruppe 
ein kurzweiliges Programm 
präsentierten. Dafür gab es im-
mer wieder Szenenapplaus und 
wahre Ovationen am Ende der 
Vorstellung. Glückliche Kinder 
und glückliche Eltern – besser 
hätten die Ferien für die Rö-
dermärker Nachwuchsartisten 
und ihre Familien nicht begin-
nen können.
„Da sage noch einer, Kinder 
würden nur noch am Handy 
hängen, könnten sich nicht 
konzentrieren. Ich habe die 
Rödermärker Kinder anders 
kennengelernt“, betonte Mi-
chael Rogalla nach seiner vier-

ten Osterferien-Stippvisite in 
Ober-Roden. „Alle waren voller 
Eifer bei der Sache und begie-
rig, neue Sachen zu lernen. Mit 
ganz tollen Ergebnissen.“ 
Der Jugendabteilung und den 
Rogallas ging es bei all dem 
Vergnügen, das sie bereiteten, 
nicht nur um den sportlich-zir-
zensischen Effekt. Die Artistik, 
so ihr gemeinsames Credo, er-
möglicht das Erspüren neuer 
Bewegungserfahrungen und 
fördert so das motorische Ler-
nen. Die Kinder entwickeln ein 
neues Körpergefühl und bauen 
Vertrauen zum eigenen Körper 
auf. Das Ganze ohne Druck, 
mit der Möglichkeit, sich in 
vielen Dingen auszuprobieren. 
Und dabei „miteinander zu 
spielen statt gegeneinander“, 
so Michael Rogalla. „Einen Ball 
so werfen, dass mein Gegen-

über ihn fangen kann. Aufei-
nander achten. Schauen, wo 
Hilfe gefragt ist. Darauf haben 
wir viel Wert gelegt, auch mit 
Wahrnehmungsspielen jeden 
Morgen.“
Auf einen weiteren Effekt des 
Zirkusprojektes, das innerhalb 
von wenigen Tagen ausgebucht 
war, wies Stephi Geisz, die Lei-
terin der städtischen Jugendar-
beit, hin: „Durch die gemeinsa-
men Erfahrungen entwickeln 
sich ganz von alleine soziale 
Kompetenzen und Teamgeist.“ 
Geisz und ihr Team bekamen 
zum Abschluss von Michael 
Rogalla ebenfalls ein Lob mit 
auf den Nachhauseweg: „Rö-
dermark ist immer ein bisschen 
anders, weil die Jugendarbeit 
sehr gut funktioniert und die 
Teamer mit viel Engagement 
bei der Sache sind. Das ken-
nen wir auch anders! Ihr könnt 
gerne mit uns auf Deutsch-
land-Tournee gehen!“
Wer die Ferienangebote der 
Jugendabteilung für Sommer, 
Herbst und Winter nicht ver-
passen möchte, sollte einen 
Blick in das Ferienheft 2025 
werfen. Es kann unter roeder-
mark.de/ferien abgerufen wer-
den.�  (Foto: Stadt)

„Manege frei für junge Artisten!“
Osterferienspiele: Zirkuswoche der städtischen Jugendarbeit begeisterte Kinder und Familien 

Rödermark (NHR) Tatort Stadt-
bücherei: Ist hier eingebrochen 
worden? Haben die Langfinger 
sehr unvorsichtig agiert und vie-
le Spuren hinterlassen? Offen-
kundig, denn rund 20 Jung-De-
tektive kommen den Übeltätern 
rasch auf die Schliche. Ein De-
tektivkoffer, den Profi Alexander 
Schrumpf aufklappt, liefert die 
dafür nötigen Gerätschaften: 
Pulver und Pinsel, Klebefolien 
und Beutel zur Beweissicherung, 
außerdem Lupe, UV-Taschen-
lampe und natürlich – falls die 
Ganoven noch in Reichweite 
sind – Handschellen für den 
schnellen Zugriff.
„Aber glaubt mir, das kommt nur 
sehr, sehr selten vor. Ich arbeite 
seit gut 30 Jahren als Privatde-
tektiv und habe rund 2.600 Fälle 
gelöst, musste bislang aber nur 
dreimal tatsächlich Leute fest-
nehmen und zur Polizei brin-
gen“, erzählt der Fachmann aus 
seinem Berufsalltag.
Observieren und überführen: 
Der Spezialist für eben dieses Be-
griffspaar war kürzlich zu Gast 
im Rödermärker Bücherturm 
an der Trinkbrunnenstraße, um 
dort Kinder im Alter ab acht 

Jahren mit einer Ferienaktion 
der besonderen Art zu begeis-
tern. Eineinhalb Stunden lang 
waren die Jungen und Mädchen 
mit Feuereifer bei der Sache. Es 
galt den mit Tatort-Absperrband 
markierten Bereich akribisch 
abzusuchen und logisch zu 
kombinieren. „Und außerdem: 
Fragt mir Löcher in den Bauch! 
Für euch bin ich der Alex“, hat-
te Schrumpf gleich zu Beginn 
klargestellt. Dann konnte er be-
ginnen, der große Einsatz der 
kleinen Spürnasen.
Zur Belohnung für so viel krimi-
nalistischen Scharfsinn erhiel-

ten alle Teilnehmer der Nach-
mittagsrunde schlussendlich 
Ausweise mit dem Aufdruck 
„Adler-Junior-Detektive“. Damit 
betreibt der Mann aus Wiesba-
den augenzwinkernd „Nach-
wuchsförderung“, denn schließ-
lich ist er dort, in der hessischen 
Landeshauptstadt, seit 1996 mit 
seiner Detektei Adler eine etab-
lierte, gut nachgefragte Instanz, 
wenn Unternehmen und Privat-
leute etwas diskret zu recherchie-
ren haben.
Erstaunlich: Schrumpf schafft 
den Spagat zwischen seriösem 
Handwerk und kurzweiliger Wis-

sensvermittlung für den Nach-
wuchs scheinbar mühelos. Er 
trifft den Ton der Kinder, weiß 
um ihre Triggerpunkte, agiert 
lehrreich und nahezu ohne 
erhobenen Zeigefinger. Kunst-
stück: Zirka 2.300 Mal stand er 
schon als Detektiv-Erklärer vor 
Kindern und Erwachsenen. Rou-
tine ist also reichlich vorhanden 
bei diesem eloquenten Zeitge-
nossen, der zweigleisig fährt und 
bei alledem ehrlich bekennt: 
„Lampenfieber hab‘ ich immer, 
bevor es losgeht.“
Jenny Roters, die Leiterin der 
Stadtbücherei, die das außerge-
wöhnliche Seminar organisiert 
hatte, freute sich über die gute 
Resonanz. Auch ihr Kollege Bern-
hard Nowak zeigte sich beein-
druckt: „Ich hatte anfangs leich-
te Bedenken. Draußen schönstes 
Wetter – und dann 90 Minuten 
volle Konzentration drinnen, 
hier in unserem Vereinsraum. 
Ob das wohl klappen würde mit 
dem Spannungsfaden? Aber ich 
muss sagen: Ja, es hat ganz wun-
derbar funktioniert“, bilanzierte 
der Bibliothekar. Gerade so, als 
sei’s ein Kinderspiel: Detektivar-
beit mit Alexander Schrumpf.

Großer Einsatz für kleine Spürnasen
Wie arbeitet ein Privatdetektiv? Profi Alexander Schrumpf hat seinen Koffer aufgeklappt und 

Kinder im Bücherturm zum Staunen gebracht

Privatdetektiv Alexander Schrumpf erklärte im Bücherturm kind-
gerecht und sehr anschaulich, was benötigt wird, um knifflige 
Fälle zu lösen.�  (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Die Vor-
freude ist groß, für das orga-
nisatorische Drumherum wer-
den schon eifrig die Weichen 
gestellt – und so hoffen alle 
Beteiligten auf gute Anmel-
dezahlen. Die Rede ist vom 
wumboR-Lauf. Dessen 17. Auf-
lage wird am Sonntag, 4. Mai, 
wieder für Bewegung in allen 
Stadtteilen sorgen.
Angeboten werden in diesem 
Jahr der Volkslauf über eine 
Distanz von zehn Kilometern, 
eine für den Firmenlauf und für 
Nordic-Walker bestens geeigne-
te Strecke über 5,2 Kilometer so-
wie kurze Läufe über einen und 
zwei Kilometer für Kinder und 
Jugendliche. Dabei hoffen die 
Planer auf rege Resonanz in den 
Rödermärker Schulen, denn 
nicht zuletzt das große Stelldi-
chein der jungen Sportler, eifrig 
angefeuert von Müttern, Vätern 
und Großeltern am Strecken-
rand, sorgt beim wumboR-Lauf 
stets für eine besondere Note. 
Nicht angeboten wird in diesem 
Jahr die Halbmarathon-Distanz, 
nachdem die Beteiligung in den 
zurückliegenden Jahren mar-
kant rückläufig war. Dafür kann 
bereits zum vierten Mal der 

Firmenlauf gestartet werden. 
„Eine sehr gute Sache. Sport in 
der Gruppe: Das stärkt die Netz-
werke unserer ortsansässigen 
Unternehmen“, unterstreicht 
Till Andrießen, der Leiter der 
städtischen Wirtschaftsförde-
rung. Im After-Run-Bereich 
auf der Grünfläche hinter dem 
Badehaus wird für Speis‘ und 
Trank, gemütliches Beisam-
mensein und die obligatorische 
Siegerehrung nach Auswertung 
aller Wettbewerbe und Laufzei-
ten gesorgt.
Wer sich näher informieren 
und anmelden möchte, klickt 
im Internet auf www.wum-
boR-Lauf.de.
Das Badehaus ist am Veranstal-
tungstag regulär geöffnet. Der 
Parkplatz vor der Freizeitein-
richtung ist ab 12 Uhr wieder 
allgemein zugänglich.
Die Buslinie OF-95 wird zwi-
schen 6 und 15 Uhr umgelei-
tet. Die Haltestellen „Rathaus“, 
„Bahnhofstraße 18“, „Wag-
nerstraße“, „Urberach Bahn-
hof und „Fachmarktzentrum“ 
entfallen. Eine Ersatzhaltestel-
le „Fachmarktzentrum“ wird 
beidseitig auf der Rodaustraße 
eingerichtet.

wumboR-Lauf: Wer 
macht noch mit?

17. Auflage sorgt am 4. Mai wieder                              
für Bewegung
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.

Geburtstagskinder
Urberach
29.04. Lorenz Hauzinger, Lessingstr. 5, � 77 Jahre
29.04. Jürgen Detering, Gothaer Str. 6,�  71 Jahre
01.05. Herbert Sulzmann, Dresdener Str. 17, � 87 Jahre
02.05. Erika Gerhold, Bruchwiesenstr. 57, � 75 Jahre

Ober-Roden
28.04. Wolfgang Kurzschenkel, Dockendorffstr. 18, � 72 Jahre
29.04. Ludwig Vettel, Bonhoefferstr. 13, � 85 Jahre
29.04. Waltraud Horneck, Heitkämperstr. 8, � 82 Jahre
30.04. Erhard Nowak, Am Wiesengrund 11, � 78 Jahre
01.05. Petra von Hillebrandt-Friedrich, Tannenweg 7A, � 71 Jahre

26.04.  	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
27.04.	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel.: 06074/4862110
28.04.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
29.04.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Straße 35, Rödermark, Tel.: 06074/98501
30.04. 	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72767
01.05.  	 Brunnen Apotheke
	 Fahrgasse 5, Dreieich, Tel.: 06103/86424
02.05.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel.: 06074/23410

Apotheken-Notdienst

Urberach (NHR) Der Vor-
stand des VdK Ortsverban-
des Urberach lädt zu dem  
am Mittwoch, 30.April, um 
18.30 Uhr, im großen Saal der 
Gaststätte „Königlich Baye-
rische Stuben“ in Urberach, 
Bachgasse 24 stattfindenden 

VdK-Stammtisch ein. Neben 
aktuellen Informationen geht 
es um den  Koalitionsvertrag 
und seine Auswirkungen auf 
die Pflegesituation und Siche-
rung der Rente. Eine Anmel-
dung zur Teilnahme ist nicht 
erforderlich.

Stammtisch des VdK Urberach

Ober-Roden (NHR) Am morgi-
gen  Samstag, 26. April, findet 
um 14 Uhr ein Skat-Turnier in 
der TS-Gaststätte statt.

Skat-Turnier in der 
TS-Gaststätte

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), das Bür-
gerbüro (911-712), den Fach-
bereich Öffentliche Ordnung 
(911-713), die Fachabteilungen 
Kinder und Jugend (911-714), 
den Fachbereich Kultur, Hei-
mat und Europa (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-
719) sowie die Finanzverwal-
tung mit dem Steueramt und 
der Stadtkasse (911-720). 

Sterbefälle
am 16.04.25 in Rödermark: 
Monika Beckmann, geb. Hen-
nek, 80 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus 
Urberach, 1. Stock; Termine 
nach Vereinbarung; offene 
Sprechstunde dienstags von 8 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Katharina Peifer, Tel. 911-357, 
sozialberatung-gefluechtete@
roedermark.de
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katha-
rina Peifer, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung; 
seniorenundsozialberatung@
roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Ve-
rena Reinhard, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma-Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8 bis 
12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma-Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 

39, erster Montag im Monat 
von 8 bis 12 Uhr; Anmeldung 
bei Stefan Petzold, Tel. 911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Sprechstunde der Quartiers-
managerin
Dienstags und freitags von 10 
bis 12 Uhr; Anmeldung er-
wünscht: Tel. 94852, andrea.
sobanski@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr 
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Mutter-Vater-Kind-Spielkreis
mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
ab dem ab 8. Monat bis zum 3. 
Lebensjahr

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, stephan.
reich@roedermark.de
Jugendarbeit: Stephanie Geisz, 
Tel. 31012-11, stephanie.
geisz@roedermark.de
Beratungstermine
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 8 bis 12 
Uhr, Anmeldung bei Katha-
rina Peifer, Tel. 911-357, sozi-
alberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags, 15.30 bis 17 Uhr		
			 
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr
Englischer Sprach-Spieltreff: 
mittwochs, alle 2 Wochen, 
16.30 bis 17.30 Uhr, Pavillon 
(30.4.)
Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 
12 Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 
21 Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 16 bis 18 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé: letzter Mittwoch 
im Monat, 15 bis 18 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, frauenbeauftragte@
roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Tel. 
911-242, vielfalt@roedermark.
de

Abfuhrkalender
Bioabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 28. 
April
Bezirke B und C: Dienstag, 29. 
April
Bezirk A: Mittwoch, 30. April
Altpapier
Bezirke C und D: Freitag, 2. 
Mai
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr den Kommuna-
len Betrieben, Telefon 911-956, 
gemeldet werden. Ansonsten 
ist eine nachträgliche Abfuhr 
nicht möglich.
Gelber Sack
Bezirk 1: Dienstag, 29. April
Bezirk 2: Mittwoch, 30. April
Bezirk 3: Samstag, 3. Mai

Urberach (NHR) „Maria“, ein 
frei interpretiertes Porträt der 
großen Sängerin Maria Callas, 
ist Rödermarks Film des Mo-
nats April. Keine Geringere als 
Angelina Jolie, eine Diva unse-
rer Tage, schlüpft in die Haupt-
rolle. Regisseur Pablo Larraín, 
der auch das Leben von Lady 
Di in die Kinos brachte, bietet 
wunderschöne Bilder und ver-
beugt sich vor der vielleicht 
größten Sopranistin der Ge-
schichte. Das vielgelobte Biopic 
zeigt das Urberacher Kino noch 
einmal am 29. April ab 20 Uhr.

Film des Monats

Ober-Roden (NHR) Der Vor-
stand des VdK-Ortsverbandes 
Ober-Roden hat beschlossen, 
die Jahreshauptversamm-
lung für das Geschäftsjahr 
2024  durchzuführen. Es 
wurde beschlossen, dass die 
Jahreshauptversammlung am 
Sammstag, 3. Mai, im Forum 
St. Nazarius, Heitkämperstra-
ße 6a in Ober-Roden stattfin-
det.
Folgende Tagesordnungen wer-
den hierzu vorgeschlagen:1.
Begrüßung und Totenehrung 
2.Berichte des Vorstandes für 

das Geschäftsjahr 2024, A)Vor-
sitzender, B)Mitgliederbetreu-
ung, 3.Kassenbericht für das 
Jahr 2024, 4.Verschiedenes, 
5.Neuwahlen des gesamten 
Vorstandes (Geschäftsführen-
den Vorstand und Beisitzer), 
6.Vorstellung der Busfahrt am 
21.06.2025 nach Miltenberg 
mit der Firma Klieber, 7.An-
meldung.
Anträge zur Tagesordnung 
müssen spätestens eine Woche 
vor der Hauptversammlung 
beim Vorsitzenden eingereicht 
werden.

Jahreshauptversammlungbeim 
VdK Ober-Roden

Urberach (NHR) Am 27. Ap-
ril findet von 15 bis 18 Uhr 
das nächste KulturCafé in 
der Urberacher Kelterscheune 
statt. Als musikalischer Gast 
wird diesmal der Chor Rejoice 
Teile seines diesjährigen Kir-
chentagsprogramms zu Gehör 
bringen. Bei diesem Auftritt 
wird Jasmin Friedt letztmalig 
den Chor bei einem Auftritt 
in Urberach leiten. Nach den 
Konzerten beim Kirchentag in 
Hannover wird sie schweren 
Herzens aus privaten Gründen 
bei Rejoice aufhören. Es ist da-
her die letzte Gelegenheit, Re-
joice mit der Bühnenpower von 
Jasmin Friedt live in Urberach 
zu erleben. Einlass ist ab 14:30 
Uhr.

Rejoice singt beim 
KulturCafé des AZ

Rödermark (NHR) Unterstüt-
zung bei Fragen rund um PC, 
Notebook oder Smartphone 
bietet das Digitalcafé Röder-
mark wieder. Das nächste Mal 
stehen die ehrenamtlichen Ex-
perten am Mittwoch, dem 30. 

April, von 15 bis 18 Uhr mit 
Rat und Tat im SchillerHaus, 
Schillerstraße 17, bereit. Ei-
nen Austausch über Tipps und 
Tricks aus der digitalen Welt 
in lockerer Atmosphäre gibt 
es obendrein. Per E-Mail an 

digitalcafe.roedermark@gmx.
de oder unter der Rufnummer 
0160 6165785 sollten sich inte-
ressierte Bürgerinnen und Bür-
ger anmelden. 

„Digitalcafé Rödermark“ geöffnet
Unterstützung und Austausch rund um Fragen aus der digitalen Welt

Ober-Roden (NHR) Beim Jazz-
club Rödermark finden im 
Jazzkeller (Ober-Roden, Fried-
rich-Ebert-Straße 24) zwei Ver-
anstaltungen im Rahmen des 
JazzConnects-Festivals statt.
Am Samstag, 26. April: Paris 
Washboard „Jazzen wie Gott 
in Frankreich“ und am Freitag, 
2. Mai, Mama Shakers „Anste-
ckender Gute-Laune-Jazz“.
Beide Veranstaltungen begin-

nen jeweils um 20 Uhr (Einlass 
ab 19 Uhr) und für jede Veran-
staltung beträgt der Eintritt je-
weils 20 Euro für Gäste bzw. 15 
Eurofür Mitglieder des Clubs. 
Reservierungen gibt es per 
Mail an karten@jazzclub-roe-
dermark.de bzw. telefonisch 
unter 99892 und es ist davon 
auszugehen, dass beide Ver-
anstaltungen gut besucht sein 
werden.

Zwei Konzerte des JazzConnects-            
Festivals im Jazzkeller Ober-Roden

Rödermark (NHR) Für die Mon-
tage eines Fertighauses mittels 
eines Krans muss die Jägerstra-
ße in Waldacker vom 29. April 
bis zum 2. Mai auf der Fläche 
vor der Hausnummer 7a für 

den Autoverkehr gesperrt wer-
den. Fußgänger und Radfahrer 
können die Baustelle einseitig 
passieren. 
Die Haltestelle „Waldacker 
Nord“ des Schulbusses V95 

wird verlegt in den Linden-
weg/Ecke Hauptstraße. Der Bus 
wird dann also nach dem Hal-
tepunkt Bürgertreff über den 
Lindenweg zurück zur Haupt-
straße fahren.

Sperrung in der Jägerstraße

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Informationen 
der Stadt Rödermark
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Auf Ihrem Grab soll später kein
dunkelgrauer Stein stehen?
Legen Sie das und noch
viel mehr fest – mit der
Bestattungsvorsorge.

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Als kreative Canapés wird Brot zum
Genuss für alle Sinne. Zum Tag des
Deutschen Brotes verrät Bäckermeister
Patrick Zimmer, wie einfach das gelingt.
Die Brotkultur in Deutschland ist ein-

zigartig, mehr als 3.000 Brotspezialitä-
ten sind offiziell registriert. Rund um den
5. Mai, dem Tag des Deutschen Brotes,
geben viele Bäcker Einblicke in ihre Ar-
beit und zeigen die Vielfalt der Brotkul-
tur. Aktueller Trend ist derMix von außer-
gewöhnlichen Zutaten mit dem Grund-
nahrungsmittel Brot. Der Brot-Sommelier
Patrick Zimmer ist überzeugt, dass das
Brot in Deutschland die perfekte Grund-
lage ist, um den Canapé-Trend zum
Genuss für alle Sinne zu machen: „Es
geht um Emotionen und Leidenschaft.
Mit vielen Texturen, Farben und Aufstri-
chen machen Canapés Lust, Bekanntes
neu zu interpretieren. Mit Frischkäse statt

Butter oder Agavendicksaft statt Honig
öffnen Canapés dem Butterbrot neue
Dimensionen“, so der Handwerksbä-
cker. Dabei bieten sich unendlich viele
Kombinationen, um die Häppchen zum
Abendbrot oder Brunch zu reichen: „Er-
laubt ist, was der Kühlschrank hergibt.

Das geht mit Salat, Gurke, Thunfisch,
selbstgemachter Mayonnaise oder
Sojasoße, Chili für die Schärfe oder
Meerrettich für den Kältereiz. Schon
das Zubereiten von Brot-Canapés ist
ein Genuss“, schwärmt Patrick Zimmer.
Wer weitere Ideen für eigene Kre-

ationen sucht, findet auf dem Instagram
Kanal @innungsbaecker jede Menge
Profitipps.

Zum Tag des Deutschen Brotes

Canapé-Trend erobert die Brotkultur

bbd_2025_500_031/1012931_sk

ANZEIGE

„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.“ (Ps 23,1)

Elisabetha Schoch
geb. Kraft

* 13.10.1952 † 08.04.2025

In liebevollem Gedenken
Thomas und Barbara mit Luis, Jan und Nik
Annette und Michael mit Familie
Irmi mit Familie
Helmut, Angelika und Anverwandte

Mit tiefer Trauer müssen wir Abschied nehmen von unserer geliebten Mutter,
Schwiegermutter, Großmutter, Schwester und Tante, die plötzlich und unerwartet von uns
gegangen ist. Ihr viel zu früher Tod hinterlässt in unseren Herzen eine unermessliche Leere, die
nur durch die Erinnerung an ihre Liebe, Fürsorge und unerschütterliche Stärke gefüllt wird.

Wir werden sie nie vergessen und in unserem Herzen wird sie weiterleben. Ihre Liebe und ihr
Lächeln werden uns für immer begleiten.

Die Trauerfeier findet am 02.05.2025 um 13:00h in der Friedhofskapelle in Gerolzhofen statt.
Um 12:30hwird ein Rosenkranz gebetet.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Ihr Fachteam für: Trauringe • Uhren • Diamanten • Gold • Silber

Unser Service für Sie: Gravuren • Reparaturen • Anfertigungen • Uhrenservice • Goldankauf

Goldschmuck Goldmünzen und -barren Zahngold

Silbermünzen und -barrenSilberschmuck Silberbesteck

Wir kaufen Ihr Altgold zu Höchstpreisen

Hausbesuche
nach

Vereinbarung

Frankfurter Str. 58 a · 63150 Heusenstamm · Tel. 06104 - 1788
heusenstammergoldschmiede@yahoo.com

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 10.00 - 18.00 Uhr, Mi. 10.00 - 15.00 Uhr, Sa. geschlossen.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-

gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Pflegehelferin sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
betreue seit vielen Jahren Nonstop
pflegebedürftige Menschen. Ver-
richte alle Pflege und Haushalts-
pflichten selbstständig. Nur Lang-
fristig mit Wohnmöglichkeit! Bitte
nur seriöse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Herr Kaiser kauft Pelze, Nerze,
Silberbesteck und Uhren aller Art.
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck. 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar und vor Ort.
Täglich von 7:30 - 20:30 Uhr. Ger-
ne auch am Wochenende.
 069/25718443

Zu verschenken !
Einen kpl. Eck-Whirlpool, Schen-
kelmaß 1,45m rosa Kunststoff; ab-
bauen/abholen durch hand- werk-
lich Versierten! Standort: Flörsheim
Tel. 0160-93744015

Ich, Irmgard, 68 J., verwitwet, bin
eine ruhige, verständnisvolle
Frau, ich habe immer noch eine
tolle schlanke Figur, bin eine gu-
te Köchin u. Hausfrau, habe ein
kleines Auto, ich lebe ganz allein,
habe nur eine kleine Rente u. wä-
re auf Wunsch umzugsbereit. Ein
ebenso einsamer Witwer bis ca.
80 J., wäre der Richtige für mich.
Bitte rufen Sie mich an pv Tel.
0151 - 62913878

Für mich Marianne, 78 J., ist es
sehr schwer ganz alleine zu sein,
bin hübsch, hilfsbereit, fahre
gern Auto, liebe Musik u. Fernse-
habende und koche vorzüglich.
Die schwere Zeit der Trauer habe
ich überwunden, deshalb suche
ich e. sympathischen Mann (Alter
egal). Ich fühle mich sehr ein-
sam, wir könnten getrennt oder
auch gerne zusammen wohnen
pv Tel. 0157 - 75069425

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

24 Stunden erreichbar!

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 
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Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
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06258/5089921
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Rödermark (NHR) Zu einer 
groß angelegten Feuerwehr-
übung kommen am Samstag, 
26. April, Einsatzkräfte aus der 
gesamten Region nach Röder-
mark. Angenommen wird ein 
Waldbrand im Gebiet zwischen 
Dietzenbach, Messenhausen 
und Waldacker. 
Beteiligt sind an der Groß-
übung Einsatzkräfte der Feu-
erwehr Rödermark und um-

liegender Feuerwehren sowie 
Verantwortliche des Land-
kreises Offenbach, der Poli-
zei, des Regierungspräsidiums 
Darmstadt und des Landes 
Hessen.
Für die Bevölkerung wichtig: 
Das Waldgebiet darf ab 10 Uhr 
nicht mehr betreten werden. 
Starke Rauchentwicklung, Ver-
kehrseinschränkungen und 
viele Feuerwehrautos mit Blau-

licht und Alarm im Einsatz – 
darauf muss man gefasst sein. 
Die Stadt bittet die Bürgerinnen 
und Bürger um Verständnis 
für mögliche Unannehmlich-
keiten. Der Appell von Erster 
Stadträtin und Ordnungsdezer-
nentin Andrea Schülner: „Bitte 
stehen sie den Einsatzkräften 
nicht im Weg, sondern unter-
stützen sie deren Arbeit mit 
Rücksicht!“

Großübung der Feuerwehren
Waldbrand-Szenario: Einsatzkräfte aus der gesamten Region                          

simulieren im Wald den Ernstfall  

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Di. 06.05.2025
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
06074 - 7 28 40 88

*keine Diagnostik

Apotheke im Kaufland
Apotheker Samer Krait

Ober-Rodener-Str. 13-17 | 63322 Rödermark
Mo. - Sa. 09.00 - 20.00 Uhr

Rödermark (NHR) Die Ini-
tiative „Wir sind Breidert“ 
schreibt in einem Nachruf 
auf ihren Mitbegründer Karl-
heinz Weber: „Wir sind tief 
betroffen von seinem plötz-
lichen Tod. Karlheinz Weber 
war 2011 einer der Grün-
dungsväter der Initiative „Wir 
sind Breidert“.
In den vielen Jahren seines 
Wirkens hat er zusammen mit
aktiven „Breidertianern“ den 
Menschen im Breidert die 
Möglichkeit eines aktiven 
Miteinanders gegeben.
Das „BraaretBernsche“, die 

gelbe Telefonzelle als öffent-
licher Bücherschrank, die 
mehr als 100 Newsletter und 
viele gemeinsame Veranstal-
tungen und Erlebnisse wer-
den immer mit Karlheinz ver-
bunden sein.
Marita und ihrer Familie spre-
chen wir unser tiefempfunde-
nes Mitgefühl aus.
Wir werden unseren Freund 
und Mitstreiter Karlheinz für
alle Zeit ein ehrendes Anden-
ken bewahren.“

Die Freunde aus der Initi-
ative „Wir sind Breidert“

Trauer um Karlheinz Weber

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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1WHO Report Finds No Public Health Risks Or Abuse Potential For CBD. To date, there is no evidence of recreational use of CBD or any public health related problems associated with the use of pure CBD. • Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden

Deutsche Forscher entwickelten
erstes Gel mit höchstem
CBD-Gehalt pro Tube
Auch ein deutsches Forscher-

team hat sich umfassend mit
den vielfältigen Cannabissorten
beschäftigt. Mittels eines spezi-
ellen CO2-Verfahrens konnten
sie aus der besonderen Canna-
bissorte sativa L. hochwertiges,
reines CBD isolieren und mit ei-

CBD boomt. Das begehrte Can-
nabidiol (CBD), das aus der
Hanfpflanze gewonnen wird,
wird immer beliebter. Wissen-
schaftler bestätigen: CBD ist
ein Wirkstoff mit vielfältigem
medizinischen Nutzen und teils
noch ungeahntem Potenzial.
Wir erklären, was dahintersteckt
und wieso ein CBD-Produkt als
Kosmetikum aus der Apotheke
Anwender begeistert.

Der älteste Hanf-
Fund in Europa liegt
in Deutschland
und wird auf
5500v.Chr. da-
tiert. Damals
war jedoch
noch nicht zu
erahnen, dass
insbesondere der
Cannabisstoff CBD
einmal einen Siegeszug
in der Wissenschaft antreten
würde. Heute ist ein regelrech-
ter CBD-Boom ausgebrochen.
Kein Wunder, denn anders als
der ebenfalls bekannte Canna-
bisstoff THC (Tetrahydrocanna-
binol), der für die berauschende
Wirkung der Cannabisdroge

verantwortlich
ist, macht CBD

weder „high“ noch
abhängig. Sogar die WHO

(Weltgesundheitsorganisation)
stuft CBD als sichere Substanz
mit einem geringen Risiko ein.1
Zahlreiche Studiendaten deuten
bereits darauf hin, dass CBD
einen äußerst vielfältigen thera-
peutischenNutzen haben könnte.

Hochdosiertes
CBD Gel mit 900mg CBD

begeistert Anwender

ner Dosierung von mindestens
900 mg CBD in einem speziellen
Gel aufbereiten.
Sie brachten nicht nur das

erste Gel mit dem höchsten
CBD-Gehalt pro Tube in deut-
schen Apotheken auf denMarkt,
sondern stellten auch sicher, dass
es unter strengen deutschen
Pharmastandards mit neuester
Technologie hergestellt wird.

Basierend auf ihrem Fachwissen
über natürliche Pflanzen- und In-
haltsstoffe reicherten die Wissen-
schaftler das wertvolle Cannabis
CBD Gel mit Menthol undMinzöl
an – für eine angenehm pflegende
Formulierung bei beanspruchten
Muskeln! Dieses hochdosierte
CBD Gel ist heute unter dem Na-
men Rubaxx Cannabis CBDGel in
der Apotheke vor Ort oder online
erhältlich.

ImNetz findetman inzwischen
zahlreiche positive Erfahrungen
von begeisterten Anwendern. So
berichtet eine Anwenderin über
das CBD Gel: „Ein sehr gutes
Produkt! Schon nach kurzer An-
wendung hat sich ein beeindru-
ckender Erfolg eingestellt. Durch
die einfache Handhabung und
praktische Verpackung kann
man es immer dabei haben. Das
Preis-Leistungs-Verhältnis ist
sehr gut.“

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Cannabis
CBD Gel
(PZN 18731655)

www.rubaxx-cannabis.de

Das CBD Gel
von RubaXX

Gesundheit ANZEIGE

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 25.April	
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse (Anni u. Ignanz 
Roth)
20.00 Uhr: Konzert „Misatan-
go“
Samstag, 26.April	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse
Sonntag, 27.April	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier mit Taufe von Lara 
Evers (Maria u. Josef Mieth u. 
Angeh., Adam Vincent Schrod 
u. verst. Angeh. // Hermann 
Sterkel, Eltern u. Schwiegerel-
tern // Lothar Hitzel u. verst. 
Angeh. // Franz Andreas und 
Margarete Hitzel sowie alle 
verst. Angeh.)
15.00 Uhr: (St. Gallus) Taufe
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Dienstag, 29.April	
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Wort-
gottesfeier mit Kommunionfei-
er
Mittwoch, 30.April	
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe
Freitag, 2.Mai	
18.30 Uhr:  (St. Nazarius) 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse mit Er-
öffnung der Maiandachten
Samstag, 3.Mai	
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse (Ferdinand Mieth 
u. verst. Angehörige // Engel-

bert Weber // Rosalia u. Ma-
ximilian Ulitzka, Eltern u. 
Schwiegereltern)
Sonntag, 4.Mai	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristiefeier (Maria u. Werner 
Müller)
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Türkollekte: Instandhaltung d. 
Kirche
Urlaubsvertretung. Bis ein-
schließlich 18.Mai wird Herr 
Pfarrer Dr. Jude Njoku bei uns 
zu Gast sein. Wir würden uns 
freuen, wenn er bei Ihnen oder 
Ihrer Familie einmal zu Gast 
sein könnte und Sie ihn zum 
Essen oder zu einem Ausflug 
einladen.  Bitte melden Sie sich 
wegen einer Terminvereinba-
rung rechtzeitig in einem der 
Pfarrbüros.
Die diesjährige Bulauf-
reizeit findet vom 7. bis zum 
12.Juli  statt. Am Sonntag, 27. 
April, werden um 13 Uhr die 
mit einem Kirchenstempel ge-
kennzeichneten Anmeldungen 
im Gemeindezentrum St. Gal-
lus ausgeteilt. Wir möchten Sie 
bitten, nur die tatsächliche An-
zahl an Anmeldungen, die Sie 
benötigen, mitzunehmen. Ha-
ben Sie bitte Verständnis dafür, 
dass weder mündliche noch 
telefonische Anmeldungen be-
rücksichtigt werden können.
Wir sind auch noch auf der 
Suche nach Gruppenleitern! 
Du hast Interesse oder kennst 
jemanden der Lust hat mitzu-
machen?  Dann melde Dich bei 

uns unter: Bulaufreizeit@gmx.
de 
Stadtranderholung vom 
7. bis zum 12.Juli. Die Anmel-
dung und weitere Informatio-
nen stehen ab sofort auf unse-
rer Homepage www.nazarius.de 
zum Download bereit.
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den:  Am Samstag, 26., und 
Sonntag, 27. April, Frühlings-
markt: Wir organisieren einen 
Kreativmarkt im Forum St. 
Nazarius im Rahmen des Früh-
lingsmarktes in Ober-Roden. 
Verschiedene Anbieter ver-
kaufen Dekoratives, Selbstge-
machtes und Kunsthandwerk. 
Nachmittags gibt es Kaffee und 
Kuchen im Saal.
Am 1. Mai treffen wir uns um 
10 Uhr am Spielplatz im Bir-
kenweg in Ober-Roden zu un-
serer traditionellen Radtour. 
Geplant ist ein familienfreund-
licher Rundweg durch die nä-
here Umgebung mit einer Ein-
kehr in einem Biergarten.
Die Katholische Frauen-
gemeinschaft St. Gallus 
Urberach lädt ein zum Diens-
tagstreff. Alle interessierten 
Frauen laden wir am 29. April 
ins Gemeindezentrum zu un-
serem Dienstagstreff um 19.30 
Uhr ein.
Rödermark fährt zur 
Wallfahrt nach Walldürn: 
Wie bereits mitgeteilt, findet 
in diesem Jahr wieder eine ge-
meinsame Buswallfahrt von St. 
Gallus und St. Nazarius statt. 
Diese wird am Mittwoch, 25. 

Juni 2025 erfolgen. Die Ab-
fahrt der Busse ist um 7 Uhr 
am Bahnhof/Ober-Roden, 7.05 
Uhr am Marktplatz/Ober-Ro-
den, 7.10 Uhr am Rathaus/Ur-
berach, 7.15 Uhr am Festplatz/
Urberach
Nach der Ankunft in Walldürn 
ziehen wir als Prozession in die 
Basilika ein. Dort wird um 9.30 
Uhr ein Pilgerhochamt durch 
Pfarrer Gaebler gehalten. Da-
nach erfolgt eine Marienvereh-
rung an der Grotte.
Wer möchte kann im Gasthaus 
„Zum Hirsch“ ein Mittagessen 
einnehmen, dort sind Plät-
ze für uns reserviert. Bis zur 
Andacht um 14 Uhr kann die 
Zeit nach eigenen Wünschen 
genutzt werden. Anschließend 
ist ein Aufenthalt im Klos-
ter Engelberg geplant und die 
Rückfahrt soll gegen 18 Uhr 
erfolgen. Wer möchte, kann 
dann noch an einer Prozession 
von der Dörner-/Babenhäuser 
Straße bis zur Nazarius-Kirche 
teilnehmen.  Bitte nehmen Sie 
ihr Gotteslob mit.  Falls Sie mit-
fahren möchten, können Sie 
sich persönlich im Pfarrbüro 
von St. Gallus sowie St. Naza-
rius, dienstags von 9 bis 11 Uhr 
oder donnerstags von 16 bis 18 
Uhr anmelden. Der Fahrpreis 
beträgt 25 Euro und ist bei der 
Anmeldung zu zahlen.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 25.April
09.30 Uhr: Eltern-Kind-Grup-
pe/ Info Gemeindebüro Tel. 
94008, Kinder bis 3 Jahren, Ge-
meindesaal Ober-Roden
18.30 Uhr:Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Sonntag, 27.April
10.00 Uhr: Gottesdienst, Prä-
dikantin Christiane Pforr, Ev. 
Petruskirche Urberach
11.15 Uhr: Gottesdienst, Prä-
dikantin Christiane Pforr, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche Ober-Ro-
den
11.15 Uhr: Kaffee nach der Kir-
che, Vorbereitung. Dirk Völker, 
Dirk Göckes, Saal Urberach
12.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindehaus Urberach, Saal
Montag, 28.April
Bethel- Sammlung von Klei-
dung und Bettwäsche, Ablage 
gut erhaltener Kleidung und 
gebündelter Schuhe im An-
hänger vor dem Gemeindehaus 
Ober-Roden, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden
15.30 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.15 Uhr: Alphornbläser, Saal 
Urberach
20.00 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 29.April
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
24 geboren wurden, Nur noch 
wenige Plätze frei - Info und 
Anmeldung bei Gemeinde-
pädagogin Elke Preising, Tel. 
06074-61109, 
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
15.00 Uhr: Konfiunterricht, 
Gemeindepädagogin Mairine 
Luttrell „Glaubensbekenntnis 
II“, Gemeindesaal Ober-Roden
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht der Konfis 2024/25, 
Grenzen setzen und Hilfe fin-
den (Kinderschutz), Saal/Küche 
Urberach
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, An-

sprechpartnerin Doris Huber, 
über das Gemeindebüro oder 
per Mail an doris.huber@ekhn.
de, Saal Urberach
18.30 Uhr: Info- und Anmelde-
abend Neue Konfis 2026, Ge-
meindepädagoginnen Mairine 
Luttrell und Elke Preising, Ge-
meindehaus - Saal Ober-Roden
20.00 Uhr: Yoga-Kurs mit Sus-
an Diehl, Anmeldung direkt bei 
Susan Diehl, Tel. 690857, Ev. 
Gemeindehaus Urberach, Saal
Mittwoch, 30.April
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe L-Z, in den 
Räumlichkeiten in Urberach
18.00 Uhr: Guck mal rein - of-
fener Treff für Frauen, Nähere 
Informationen erteilen Christel 
Borbe (Tel. 7303) und Monika 
Schumann (Tel. 9187736), wird 
in der Gruppe verabredet
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Freitag, 2.Mai
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark
 
Samstag, 26. April
14.00 Uhr: Kreatreff
Sonntag, 27.April
10.00 Uhr: Taufgottesdienst 
(Jens Bertram) und Kinder-
gottesdienst, anschließend ge-
meinsames Mittagessen
LIVESTREAM über www.
feg-roedermark.de
Donnerstag, 1. Mai
Spaziergang in Münster-Brei-
tefeld, Abfahrt um 9.30 Uhr 
am Gemeindehaus, danach ge-
meinsames Grillen
Hauskreise finden nach Ab-
sprache statt.

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk
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Thema Nervenschmerzen

Brennende Beine halten Sie nachts wach?
Diese speziellen Arzneitropfen können helfen

Brennende Schmerzen in Bei-
nen oder Füßen rauben Ihnen
schon lange den Schlaf? Die
ständigen Taubheitsgefühle
in den Gliedmaßen belasten
Sie zunehmend? Oft sind da-
ran die Nerven schuld. Die
gute Nachricht für Betrof-
fene: Restaxil (Apotheke,
rezeptfrei) kann bei nervenbe-
dingten Schmerzen wirksame
Hilfe leisten.

Zahlreiche Deutsche leiden
unter brennenden Schmerzen
in Beinen oder Füßen, die
häufig durch ein Kribbeln oder
Taubheitsgefühle begleitet
werden. Insbesondere nachts
ein Albtraum – an Schlaf ist
mit diesen Missempfindungen
kaum zu denken. Was viele

Betroffene nicht wissen: Oft
stecken die Nerven dahinter.
Durch Stoffwechselstörungen
wie z. B. Diabetes können diese
gereizt oder geschädigt werden.
Die Folge: Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen richtig
behandeln
Bei Nervenschmerzen zeigen

viele Schmerzmittel nur wenig
Wirkung. Das bestätigen auch
Mediziner der deutschen Ge-

¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.03.2024) • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). Enthält 20 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie
Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Arzneimittelbild unter ande-
rem bei ziehenden und bren-
nenden Schmerzen bis in die
Füße zum Einsatz. Gelsemium
sempervirens setzt wiederum
im zentralen Nervensystem
an, also dort, wo die Probleme
entstehen. Laut Arzneimittel-
bild hat sich der Wirkstoff zu-
dem bei Druck und Schmerz
bewährt. Auch bei plötzlich
durchschießenden Schmerzen
entlang der Nervenbahnen
kann Gelsemium Abhilfe
schaffen.

Genial:Die natürlichen Schmerz-
tropfen Restaxil schlagen nicht
auf den Magen und haben kei-
ne bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen. Deshalb
sind die Tropfen auch zur Ein-
nahme bei chronischen Schmer-
zen geeignet oder wenn Sie be-
reits viele andere Medikamente
zu sich nehmen. Dank der Trop-
fenform können Sie Restaxil in-
dividuell dosieren und so ganz
gezielt auf Ihre Schmerzen
abstimmen.

sellschaft für Neurologie1. Denn
viele Schmerzmittel bekämpfen
Entzündungen. Bei Nerven-
schmerzen handelt es sich hin-
gegen häufig um geschädigte
oder gereizte Nerven. Mit dem
Ziel, Nervenschmerz-Patienten
zu helfen, entwickelten Exper-
ten ein wirkungsvolles Arznei-
mittel speziell zur Behandlung
von Nervenschmerzen, das
zugleich gut verträglich ist:
Restaxil (Apotheke).

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen
Das Besondere an Restaxil:

der darin enthaltene 5-fach-
Wirkkomplex. Jeder einzelne
Wirkstoff kann bei nerven-
bedingten Schmerzen wert-
volle Hilfe leisten. Der Arz-
neistoff Iris versicolor ist
beispielsweise zur Bekämpfung
der Begleiterscheinungen von
Nervenschmerzen geradezu
prädestiniert. So kommt er laut

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

.

„Ich hatte mit chronischen Nerven-
schmerzen zu kämpfen. Mit diesen

Tropfen ist es ziemlich flott um einiges
besser geworden. Meine Füße sind
ruhig und ich hab den brennenden

Schmerz nicht mehr.“

– Frank L. –

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 11222324)

www.restaxil.de

Jetzt in
Vorteilsgröße

100ml

Medizin ANZEIGE

Urberach (NHR) Die Neugestal-
tung des Parks am Entenweiher 
nimmt planmäßig konkrete 
Formen an. Wer als Fußgän-
ger, Rad- oder Autofahrer an 
der knapp 1,5 Hektar großen 
Grünzone vorbeikommt, er-
kennt unschwer: Hier, in un-
mittelbarer Nachbarschaft 
zum Bahnhof Urberach, hat 
sich seit dem Start der Umbau-
arbeiten im Dezember 2024 ei-
niges getan.

Bereits deutlich zu erkennen 
ist das neue Wegeband, das 
künftig klar von den Rasen- 
und Aktionsflächen abge-
grenzt und somit leichter zu 
pflegen ist, da Überwucherun-
gen an den Rändern der Ver-
gangenheit angehören. Die fri-
sche Optik rund um die kleine 
Wasserfläche signalisiert, dass 

sich die Aufenthaltsqualität im 
Zuge der Frischzellenkur merk-
lich erhöhen wird. In Sachen 
„Naherholung“ hat der gesam-
te Bereich in Zukunft deutlich 
mehr zu bieten.
Ein markant verjüngtes Ge-
sicht erhält der Spielplatz als 
zentraler Fixpunkt der Anla-
ge. Dort, aber auch an einem 
Mehrgenerationen-Areal mit 
seniorengerechten Sportge-
räten, waren und sind die Ar-
beiter des von der Stadt beauf-
tragten Fachbetriebs Stenger 
Garten- und Landschaftsser-
vice aktuell intensiv beschäf-
tigt. Viele Elemente und Ge-
räte wurden bereits platziert. 
Andere Mosaiksteine sollen 
in den kommenden Wochen 
und Monaten folgen: Weite-
re Bänke und Sitznischen, ein 
Jugendplatz mit Parkour-Hin-

dernissen und Tischtennisplat-
te sowie ein multifunktional 
nutzbares Teilstück für Boule-
partien und Picknick-Vergnü-
gen.
Auch neue Stauden und Blühin-
seln halten mit dem Frühling 
und Frühsommer Einzug. 
Sechs neue, zusätzliche Bäu-
me sind bereits gepflanzt wor-
den. Eine Erle am Entenweiher 
wurde vom VdK-Ortsverband 
Urberach gespendet. Bürger-
meister Jörg Rotter dankt al-
len Beteiligten, die derzeit 
für Projektfortschritt sorgen: 
„Ich freue mich sehr, dass es 
so fleißig vorangeht. Geschaf-
fen wird ein echter Mehrwert 
für den zentral gelegenen und 
viel genutzten Park. Dabei hilft 
uns das Städtebau-Förderpro-
gramm ‚Wachstum und nach-
haltige Erneuerung‘“, erläutert 

Rotter.
Die veranschlagten Baukos-
ten belaufen sich auf rund 
800.000 Euro. Zwei Drittel die-
ser Summe übernehmen der 
Bund und das Land Hessen. 
Die Stadt hat laut Kalkulation 
einen Eigenanteil von 264.000 
Euro zu schultern.
Polier Jarno Rösner, der für die 
Stenger-Gartenbau-Spezialis-
ten aus Offenbach tagtäglich 
im Einsatz ist, wenn zwischen 
den Bahngleisen und der Ro-
daustraße das Stichwort „Ko-
ordination“ aufgerufen wird, 
blickt zurück und nach vorn: 
„Wir hatten im Winter ei-
nen kleinen Verzug aufgrund 
frostiger Temperaturen. Aber 
das war nichts Dramatisches. 
Wenn sich jetzt keine größeren 
Lieferschwierigkeiten auftun, 
werden wir die schön auf Vor-
dermann gebrachte Anlage mit 
der attraktiven Möblierung im 
Laufe des Sommers ihrer Be-
stimmung übergeben können“, 
prognostiziert Rösner.
Kristina Seitz, die sich als Lei-
terin des städtischen Fach-
dienstes Umwelt federführend 
um die Projektbegleitung 
kümmert, verspricht für die 
Arbeiten auf der Zielgeraden 
einen Hingucker der beson-
deren Art: „Zum Schluss wird 
auf die Wege ein beigefarbener 
Felsenkies aufgetragen.“ Der 
Belag sorge für ein feines, an-
sprechendes Erscheinungsbild, 
zeigt sich Seitz erwartungsfroh.
Auch der Bürgermeister kann 

sich schon gut vorstellen, wie 
verschiedene Generationen 
und Nutzergruppen vom Mo-
dernisierungsschub des Jahres 
2025 profitieren werden. Rot-
ter betont: „Es ist gut, dass wir 
an dieser Stelle aktiv geworden 
sind. Konkrete Pläne zur Auf-

wertung gibt es bekanntlich 
auch schon für den Spiel- und 
Skatepark neben dem Bade-
haus. Das zeigt, dass auch die 
‚weiche Infrastruktur‘ bei den 
städtebaulichen Überlegungen 
in Rödermark eine wichtige 
Rolle spielt.“

Frischzellenkur: Alles im grünen Bereich
Am Entenweiher in Urberach laufen die Arbeiten zur Aufwertung nach Plan / Viele neue Elemente bilden das  

Parkmosaik der Zukunft 

Die Arbeiten zur Aufwertung des Parks am Entenweiher sind in vollem Gange. Das Bild zeigt 
das Hantieren mit Elementen am Spielplatz der Zukunft, einem Herzstück der knapp 1,5 Hektar 
großen Grünzone. � (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) CDU und 
SPD haben den Koalitionsver-
trag in Berlin vorgestellt. Die-
ser befasst sich auch mit der 
Situation der Kommunen. Die 
Forderungen der kommunalen 
Spitzenverbände an die Bun-
desebene wurden aufgegriffen. 

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Michael Gensert hierzu: „Den 
Gemeinden wurden in der 
Vergangenheit immer wieder 
Aufgaben durch Bundesgesetze 
– und Landesgesetze übertra-
gen, ohne für eine Finanzie-
rung zu sorgen. Damit ist jetzt 
Schluss. Der Koalitionsvertrag 
sieht ausdrücklich vor, dass 
bei der Aufgabenübertragung 
auf die kommunale Ebene 
auch und gerade Verwaltungs- 
und Personalaufwände zu be-
rücksichtigen sind und deren 
Finanzierung zu sichern ist. 
Unabhängig von der Förde-
rung von Investitionen sollen 
die Gemeinden systematisch 
finanziell unterstützt werden. 

Des Weiteren sollen Standards 
z.B. bei der Kinderbetreuung 
angepasst und Überregulierun-
gen abgebaut werden. Es findet 
ein echter Politikwechsel statt. 
Es gab im Vorfeld hohe Erwar-
tungen an den Koalitionsver-
trag. Diese Erwartungen wur-
den sogar übererfüllt.“  
CDU-Fraktionschef Gensert 
weist darauf hin, dass die fi-
nanzielle Situation der Ge-
meinden äußerst angespannt 
ist und  Rödermark keine Aus-
nahme macht: “Auch in Röder-
mark wird es daher Maßnah-
men geben, die die Bürger sehr 
hart treffen werden. Es handelt 
es sich bei dieser Formulierung 
nicht um eine Floskel, sondern 
um die Ankündigung von Ent-
scheidungen, die notwendig 
und daher für die Bürger auch 
äußerst belastend sein werden. 
Umso wichtiger ist es, dass es 
eine grundlegende Struktur-
reform bei der Aufgabenzutei-
lung und der Finanzierung der 
Kommunen geben wird.“

CDU Rödermark: Koalitions-
vertrag gut für die Gemeinden



Samstag, 26. April 20258

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

42 Enjoyhotels in
den Niederlanden, Belgien

und Deutschland.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland.
Jetzt, 31 Jahre später, können Sie aus 42 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den

schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit Kuchen oder etwas
anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket
4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet

Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B. ein Spaziergang
und Live-Musik. Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wanderrouten

Für alle Enjoyhotels gilt: Fordern Sie jetzt die erneuerte
Broschüre für 2025
an unter www.enjoyhotels.de

31
Jahr

Enjoyhotels

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande derAm Rande der
historischen Innenstadthistorischen Innenstadt

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

KostenloseKostenlose
Nutzung Saunen,Nutzung Saunen,

Innen- undInnen- und
AußenpoolAußenpool

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

WESTERWALD
Enjoyhotel Westerwald in Wirges

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

WATTENINSELN - AMELAND NOORD-HOLLAND ENKHUIZEN
Enjoyhotel Hollum Ameland in Ho Enjoyhotel De Koepoort

TEUTOBURGERWALD
Enjoy Landhotel Lippischer Hof in Lügde

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

ad Salzschlirf

NEUEnjoyhotel inDeutschland

perz

NEUEnjoyhotel inDeutschland

Auswahl zwischenAuswahl zwischen
zwei Kostenlo-zwei Kostenlo-

sen Bustouren imsen Bustouren im
LuxusbusLuxusbus

GEÖFFNETAB JUNI2025

Kostenlose NutzungKostenlose Nutzung
Sauna, Innen-Sauna, Innen-
und Außenpoolund Außenpool

GemütlicheGemütliche
deutschedeutsche
BierstubeBierstube

Es gibtEs gibt
sogar einsogar ein

kleines Kinokleines Kino

KostenloseKostenlose
NutzungNutzung
SaunaSauna

Kostenlose NutzungKostenlose Nutzung
Schwimmbad und SaunaSchwimmbad und Sauna

KostenloseKostenlose
Nutzung SaunaNutzung Sauna

ollumlum
NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

NEUEnjoyhotel in denNiederlanden

Kostenlose Nutzung derKostenlose Nutzung der
finnischen Außensaunafinnischen Außensauna

Am Rande des historischenAm Rande des historischen
Zentrums von EnkhuizenZentrums von Enkhuizen

Romantische StädteRomantische Städte
in der Umgebungin der Umgebung

32995
p.P.

5 TAGE AB €

27995
p.P.

5 TAGE AB €

i i t d i d i t

30995
p.P.

5 TAGE AB €

36295
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

ft d t Di P i

41995
p.P.

5 TAGE AB €

29995
p.P.

5 TAGE AB €

30995
p.P.

5 TAGE AB €

48995
p.P.

5 TAGE AB €
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BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Neue Qualitäts-

Wärmeschutzhaustüren und 

-Fenster sorgen dafür, dass der 

Lärm draußen bleibt und keine 

Heizenergie verschwendet wird, 

durch die besonders hohe Ener-

gieeffizienz. Ferner schonen Sie 

das Klima und Ihren Geldbeutel, 

da die neuen Qualitäts-Kunst-

stoff-Fenster und -Türen mit 

staatlichen Mitteln gefördert 

werden.  Eine Investition ins 

Eigenheim ist immer sinnvoll 

und man hat lange seine Freude 

daran.

Experte Winfried Sommer freut 

sich, das erweiterte Fensterpro-

gramm mit Wintergärten, und 

Überdachungen mit Beschat-

tungen, Vordächer, Sicherheits-

Haustüren, Markisen, Carports, 

Wohnungsabschlusstüren und 

Innentüren zu präsentieren und 

somit nahezu jeden Wunsch für 

das individuelle Zuhause erfül-

len zu können. Mit Qualitäts-

Sicherheits-Fenster und -Türen 

wird das Eigenheim spürbar 

sicherer. Eine geprüfte Absi-

cherung ist unabdingbar, um 

professionelle Einbrecher vom 

Eindringen in die eigenen vier 

Wänden abzuhalten. 

Der Kauf neuer Qualitäts-Fenster 

und Haustüren muss wohl über-

legt sein. Nicht nur die aktuellen 

Forderungen der Energiespar-

verordnung müssen berücksich-

tig werden, sondern auch der 

eigene Stil und das eigene Sicher-

heitsbedürfnis sollen Beachtung 

finden. Dem Kunden wird von 

der Planung und Beratung über 

die Produktion bis zur Lieferung 

und Montage ein kompletter 

Rundumservice aus einer Hand 

angeboten.

Der renommierte Fenster- und 

Türen-Fachbetrieb mit eigenen 

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte 

Auftragsabwicklung, nach wie vor.

Fenster Sommer ist unter 

Tel. 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4, 

0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0, 

www.fenster-sommer.de, 

fenster-sommer@gmx.de

erreichbar.

Anzeige

Lärm bleibt draußen

info@malerbetrieb-loebig.de

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Foto: p 

Urberach (NHR) Auch in die-
sem Jahr beabsichtigt der Mu-
sikverein 06 Urberach wie-
der ein Open-Air-Konzert auf 
dem Häfnerplatz in Urberach 
durchzuführen, diesmal aller-
dings mit einem etwas abge-
wandelten Konzept.
Geplant ist, dass das Konzert 
am Sonntag, 18. Mai, ab 16 Uhr 
stattfindet. Es wird eröffnet 
vom Musikzug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Klein-Umstadt 
unter der Leitung von Daniel 
Gerbig. Etwa um 17 Uhr wird 

die Jugend des Musikvereins 
06 Urberach mit Fynn Tietz 
als Dirigentin aufspielen, mit 
den Tuttifanten des Jahrgangs 
2022 und 2024. Anschließend 
erfolgt der Auftritt des Gro-
ßen Blasorchesters des MV 06 
Urberach unter der bewährten 
Leitung von Laszlo Szabo.
„Wir haben diesmal ein 
Gastorchester eingeladen, un-
ser Open-Air-Konzert mitzu-
gestalten, um unsere aktiven 
Musiker und Musikerinnen zu 
entlasten“, erläutert Michael 

Gurnik, Vorstandsvorsitzen-
der des MV 06 Urberach das 
neue Konzept. Ein rund zwei-
stündiges Konzert mit neuen, 
anspruchsvollen Stücken ein-
zustudieren, erfordert sehr viel 
Zeit und Aufwand für Proben, 
einzeln und gemeinsam als 
Orchester. Früher wurden die 
Konzerte des Musikvereins zur 
Hälfte von den Junior- und 
Jugendorchestern bestritten, 
die seit Corona so nicht mehr 
bestehen und erst langsam 
wieder aufgebaut werden sol-

len. Schließlich hat das Große 
Blasorchester neben Open-Air- 
und Weihnachtskonzert eine 
Vielzahl von Auftritten, für 
die ebenfalls Proben angesetzt 
werden müssen. Deshalb ist 
geplant, zukünftig beim Open-
Air-Konzert jeweils ein Orches-
ter aus der Nachbarschaft mit 
einzuladen, auch um die Kon-
takte unter den Musikern zu 
fördern.
Auf dem Häfnerplatz werden 
wieder Bierzeltgarnituren auf-
gestellt. Auch für das leibliche 

Wohl der Besucher wird ge-
sorgt. Es werden Getränke an-
geboten und es gibt Kaffee und 
Kuchen sowie heiße Würstchen 
im Brötchen. Vereinskinder ba-
cken und verkaufen Waffeln. 
Die Bewirtung beginnt schon 
ab 14.30 Uhr, denn vor dem 
Konzert gibt es ein Kinderpro-
gramm, mit Schminken und 
der Möglichkeit, Musikinstru-
mente ausprobieren. Nach der 
Sommerpause werden Aktive 
des Musikvereins gezielt wieder 
Kinder und Eltern der Schule 

An den Linden ansprechen, 
um sie für die „Klangfüchse 
2025“ zu gewinnen. 
Eine Unsicherheit bleibt aller-
dings: Das Open-Air-Konzert 
steht und fällt mit dem Wet-
ter. Bei Regen kann es nicht 
stattfinden. Der Eintritt ist frei, 
über eine Spende würde sich 
der Musikverein 06 Urberach 
aber sehr freuen. Also: hoffen 
wir auf schönes Wetter, dann 
wird das vierte Open-Air-Kon-
zert des Vereins wieder ein gro-
ßer Erfolg für alle.

MV 06 Urberach plant wieder  Open-Air-Konzert

Rödermark (NHR) Mit einer 
12-seitigen Begründung hat die 
Staatsanwaltschaft Darmstadt 
am 8. April 2025 das Ermitt-
lungsverfahren eingestellt, 
welches aufgrund der Gescheh-
nisse in der Kulturhalle Rö-
dermark am Aschermittwoch 
2024 gegen drei Mandatsträger 
der AFD wegen des Anfangs-
verdachts der Volksverhetzung 
eingeleitet worden war. Die 
Strafanzeige war von Rechtsan-
walt Roland Kern, dem ehema-

ligen Bürgermeister der Stadt 
Rödermark, für insgesamt 17 
Personen erstattet worden. 
Für die Anzeigenerstatter er-
scheint die Einstellung des Ver-
fahrens in einigen tragenden 
Aspekten überprüfungsbedürf-
tig.
Hauptangriffspunkt war 
die vom Hauptredner, dem 
AFD-Bundestagsabgeordneten 
Matthias Helferich, lautstark 
vorgetragene Forderung nach 
„millionenfacher Remigrati-

on“ in Deutschland lebender 
Personen mit Migrationshin-
tergrund.  Hierzu stellt die 
Staatsanwaltschaft zunächst 
fest, dass diese Forderung an-
gesichts der Zahlen ausreise-
pflichtiger Personen (Stichtag 
30.06.2024: 182.727 Personen 
mit Duldung, 44.155 Personen 
unmittelbar ausreisepflichtig) 
jeglicher Grundlage entbehrt. 
In der Gesamtschau mit wei-
teren Inhalten der Rede von 
Herrn Helferich lasse sich aber 

nicht entnehmen, was der Be-
schuldigte mit dieser Forderung 
genau meinte. Der Verweis auf 
die Länder Italien und USA 
und den jetzigen Präsidenten 
der USA, Donald Trump, lasse 
nämlich auch die Deutung zu, 
„dass der Beschuldigte Helfe-
rich in größeren Dimensionen 
denkt und sich bei der Forde-
rung der ‚millionenfachen Re-
migration‘ nicht nur auf die 
Bundesrepublik Deutschland  
bezog“. Demnach bleibe un-

klar, ob sich der Beschuldigte 
auf alle in der Bundesrepublik 
Deutschland lebenden Migran-
ten oder darüber hinaus auf 
Deutsche mit Migrationshin-
tergrund bezogen hat. 
Rechtsanwalt Kern erscheint es 
demgegenüber als sehr gewagt, 
dem Beschuldigten Helferich 
(und damit auch den Beschul-
digten Roos und Müger) unter 
Verweis auf die italienischen 
Neofaschisten und den Rassis-
ten Trump, der am Aschermitt-

woch des Jahres 2024 noch gar 
nicht im Amt gewesen sei, die 
Wohltat des Zweifels an einer 
volksverhetzenden Absicht zu-
kommen zu lassen.
Im Auftrag der Anzeigenerstat-
ter prüft Kern deshalb die Ein-
legung einer Beschwerde gegen 
die Einstellungsverfügung der 
Staatsanwaltschaft. 

Volksverhetzung –  ja oder nein?
AL Rödermark äußert sich zur Einstellung des Ermittlungsverfahrens gegen AfD-Mandatsträger
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

Tel. 06106/2791922
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS 20%
FRÜHLINGS-AKTION

06106/2791922
100% Kundenzufriedenheit!100% Kundenzufriedenheit &
Mitglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

GEL ELEKTROMOBILE
handel, Familienbetrieb seit 2009 für:

63303 Dreieich/Dr´hain, Gleisstraße 3, am REWE

Tel: 06103 386 9449, www.elektromobile-rhein-main.de

cooter, e-Lastenräder, e-Mobile, e-Service!

R Lager-Räumungsverkauf, los geht’s!

Eine neue Art

der Mobilität:
Opt. mit Dach!

3Rad / 4Rad

3Rad ab € 1.999,-

Unsere Experten beraten Sie gerne

ENG
Der e-Fach

e-Bike, e-Sc

GROOOOSSER

Anschauen Informieren und Probe fahren!

Die neuen Bosch

L-Modelle

Leicht und flott
unterwegs

Neu € 3.899,-

Angeb. € 3.399,-

Wie bieten Hol & Bring Service, auch für die Inspektion!

eScooter

20km/h
Angeb.

Ab € 999,-

Bosch Modelle

m./o. Rücktritt

Flott unterwegs

ab € 1.999,-

elegant, sportlich, ausdauernd, Automatik, ABS, Riemenantrieb, MGU, DoppelAkku

Kettler

Doppel Akku
1250Wh

NEU: €6.099,-

Ang.: €3.999,-

Auch Herrenrad

Täglich 09:30-19Uhr
Samstag bis 16Uhr

Faltscooter

6km/h
sehr robust

Angebot

€ 1.899,-

Urberach (PS) Fünf Turnerin-
nen des KSV Urberach nahmen 
zum ersten Mal an den Gauein-
zelmeisterschaften im Turngau 
Offenbach/Hanau in Bruchköbel 
teil. Sie starteten alle mit der P4/
P5 in unterschiedlichen Jahr-
gängen. Die KSV-Sportlerinnen 
turnten einen Geräte-Vierkampf 
mit Sprung, Schwebebalken, 
Reck und Boden. Dabei war für 
alle das Bodenturnen nach Mu-

sik neu. Doch nach anfänglicher 
großer Aufregung turnten alle 
ihre Bodenchoreografie sehr 
gut. Im Jahrgang 2013 belegte 
Pia Reincke den 29. Platz von 40 
Turnerinnen. Im Jahrgang 2012 
kam Annika Mosch auf Platz 
fünf, Pia Kraaz wurde Achte und 
Luisa Hahn kam auf Platz 13. 
Im Jahrgang 2011 belegte Thea 
Schäfer Platz vier.
� (Foto: PS)

KSV-Turnerinnen zum ersten Mal bei den 
Gaueinzelmeisterschaften

Urberach (NHR) Kürzlich wur-
den die Bezirksmeisterschaften 
Süd in Büdingen in der Wil-
helm-Lückert-Halle ausgetra-
gen. Der MTV Urberach war 
bei diesen Wettkämpfen in 
verschiedenen Alters- und Ge-
wichtsklassen mit acht Athleten 
und einer Athletin vertreten, 
die alle Podestplätze errangen.
Auch der Kämpfernachwuchs 

konnte bereits mit tollen Resul-
taten aufwarten. In der Jugend 
(13-15 Jahre) wurde Kevin Kaci-
uczyk im Leichtkontakt bis 63kg 
Bezirksmeister, Moez Usmani 
im Leichtkontakt und im Kick-
Light bis 42kg jeweils Zweiter 
und Benjamin Karami belegte 
im Kick-Light bis 52kg ebenfalls 
Platz zwei. Bei den Junioren (16-
18 Jahre) errang Mwafak Taleb 

im Leichtkontakt bis 63kg den 
Meistertitel, im Kick-Light bis 
74kg belegten Soufian Drief 
und Frederick Seitz die Plät-
ze zwei und drei und Kristijan 
Zlatunic im Leichtkontakt bis 
84kg Platz zwei. Ein weiterer 
Meistertitel ging bei den Herren 
bis 74kg im Kick-Light an Pascal 
Hörner, der dazu im Leichtkon-
takt Dritter wurde. Im Leicht-
kontakt Damen bis 70kg belegte 
die MTV Starterin Hafsa Hayek 
den dritten Rang.

Kickboxer des MTV Urberach sehr erfolgreich

Urberach (NHR) Der offizielle 
Start in die Tennis Sommersai-
son 2025 ist beim MTV Urber-
ach für Samstag, 26. April, ab 
15 Uhr auf der vereinseigenen 
Tennisanlage an der Dekan-Be-
cker-Straße terminiert.
Es können die ersten Bälle ge-
schlagen und bei Kaffee und 
Kuchen mit einem Gläschen 
Sekt auf die kommende Frei-
luftsaison angestoßen werden.
Eine Woche später, am Sams-
tag, 3.Mai, gibt es auf der MTV 
Tennisanlage von 10 bis 13 Uhr 
einen Tag der offenen Tür mit 
der Jacques Tennis Academy. 
Alle Interessierten sind herz-

lich eingeladen kostenlos ein 
paar schöne Stunden mit Obst, 
Snacks und Getränken zu ver-
bringen. Nach der Begrüßung 
ist die Anlage frei für Tennis, 
Spiele, Übungen, Wettbewerbe 
und viel Spaß mit Jacques und 
seinem Trainerteam. Bitte an 
eine Kappe, Sonnenschutz und 
eigenes Wasser denken. Bei 
schlechtem Wetter (was nicht 
geplant ist) findet das Event 
in der MTV Tennishalle statt. 
Ab 12.15 Uhr gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen mit einem 
Abschlusswort des Leiters der 
Tennis Academy.

MTV Urberach startet in die                                    
Tennis-Sommersaison

Ober-Roden (PS) Bei ihrem 
ersten Auftritt bei einer Krei-
sendrangliste feierte Lilia 
Kutepovs von der DJK-TTC 
Ober-Roden gleich den Sieg 
(Foto). In der Klasse Mädchen 
11 war sie nicht zu schlagen. Bei 
den Jungen 11 belegte Micha 
Schwinn den dritten Platz. Das 
gleiche Ergebnis erzielte Nico 
Meißner bei den Jungen 13, 
in der Jonas Schwinn zudem 
Sechster wurde. Frederic Hoedt 
schaffte es bei den Jungen 19 

auf den zweiten Platz. Abgerun-
det wurde das Ergebnis durch 
Xenia Kutepovs, die in der hö-
heren Altersklasse Mädchen 15 
überraschend den zweiten Platz 
belegte. Mit den Erfolgen der 
Mädchen findet die DJK end-
lich wieder Anschluß bei den 
Mädchen im Kreis Offenbach. 
Bei den Jungen gehörte die DJK 
wieder zu den erfolgreichsten 
Vereinen im Kreis, obwohl schon 
einige Spieler qualifiziert waren 
für die Bezirksrangliste.(Foto: PS)

DJK-Erfolge bei der Kreisendrangliste

Larisa Zukorlic auf dem Sie-
gerpodest bei den Südgames 
in Ulm. Am 12.April erreichte 
Zukorlic bei den Südgames in 
Ulm den 3. Platz als Mitglied 
des Bayerischen Kaders. Damit 
ist sie nach einem Beinbruch 
im Dezember 2024 wieder er-
folgreich zurück auf der Wett-

kampfbühne.
Trainingszeiten: Montags: 
19 Uhr Kickboxen/ Karate Kata. 
Mittwochs: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate.  Donnerstags: 16.30 
und 17.30 Uhr Kinderkarate.  
Freitags: 19 Uhr Kickboxen/ 
Karate Kumite.  Infos:  info@
karate-lotus.de.

GKV Lotus Eppertshausen

Gude, die Herrschafte,

geht’s Ihne auch schon wie mir, dass mer gar nit mehr de
Fernseher odder es Radio anschalte will, weil mer Angst
davor hatt, was all die Deppe, die zur Zeit in de Welt es
Sage habbe, womöglich widder verbroche habbe. Wenn isch
nur de Trump odder de Putin sehe, da kann mer de Appetit
schlagartig vergehe.

Jetzt is zwar die Fastenzeit vorbei, awer isch werd bezüg-
lich aktueller Nachrichte es Faste beibehalte. Einmal am
Tach schalt isch die entsprechende Geräte an un das war ś
mit de Herrlichkeit. Dazu noch mei Zeitung, dann hab isch
genug Informatione, von dene isch besser nie gehört hätt.

Gut, dass es bei uns in Rödermark entspannter zugeht. So
is die Schülner Andrea widder zur ersten Stadträtin ge-
wählt worde, ohne dass da en riesige Uffstand um die Sach
gemacht worde is.

Schwieriger is allerdings die Frage der Finanze von Städte
un Gemeinde im allgemeine. Da habbe ja die 13 Borjemoas-
ter des Kreises OF gemeinsam sogar per Video Stellung be-
zoge, dass des nit so weitergehe kann, dass Bund un Land
de Gemeinde immer mehr Uffgabe ufferlege, awer de Kram
nit bezahle. Des Video sollte Sie sich emal im Internet angu-
cke, 13 ernsthafte Gesichter, die Botschaft „Es reicht!“ un
durchdringende Musigg im Hinnergrund, also das macht
schon Eindruck. Is natürlich ach e Frechheit, dass Bund
un Land nit zahle un de Gemeinde de schwarze Peter zu-
schiebe, die dann sehe müsse, wo se bleibe. Da is mangels
annerer Einkünfte meist nur die Grundsteuererhöhung de
einzige Ausweg. Dann sin die Gemeinde die Böse un Bund
un Land lache sich ins Fäustche. Da schwillt manchem zu
Recht de kommunale Kamm.

Bei all dene negative Berichte stell isch mer manchmal vor,
wie des bei jemandem wär, der fern der Zivilisation vor fünf
Jahrn uff ner einsam Insel gestrandet is un üwerhaupt nix
migetkriegt hat von Corona, AfD, Trump, Putin, Gaza un de
Ukraine. Der wird vielleicht in e paar Jahr Jahr entdeckt
un fracht, was denn in de Zwischezeit so in de Welt passiert
is. En weltmännische Kapitän wird dann womöglich ebenso
knapp wie rischtisch sache: „Du hast nix verpasst!“

Am End kann mer ś zur eigene Beruhigung nur mit dem
Genie der rhein-hessischen Philosophie Ernst Neger halte,
der da so treffend formulierte: „Heile, heile, Mausespeck, in
hunnert Jahr is alles weg!“

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/
dekunrad

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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